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Bei der Momentenübertragung mit einem ab-
gewinkelten Doppelgelenk herrschen andere 
Kraftverhältnisse in den Gelenkkreuzzapfen 
und dem Mittelstück als im gestreckten Zu-
stand. Dies entsteht dadurch, dass sich das zu 
übertragende Moment nicht mehr gleichmäßig 
auf die Gelenkkreuzzapfen aufteilt. Ebenso 
tritt ein Zusatzmoment, wie schon in Abschnitt 
5 erwähnt, auf. Dieses Zusatzmoment muss 
mit dem zu übertragenden Moment zusam-

mengefasst werden. Dieses resultierende
Moment führt zu einer höheren Pressung und 
zu einer größeren Biegespannung innerhalb 
der Gelenkkreuzzapfen. Um diese Einfl üsse
berücksichtigen zu können, steht Ihnen das 
nachfolgende Diagramm zur Verfügung. 
Daraus können Sie entnehmen, um wieviel 
Prozent das maximal zulässige Drehmoment, 
in Abhängigkeit des Beugungswinkels, redu-
ziert werden muss.

7.5 Übertragungsfähigkeit von Doppel-Gelenkwellen in Abhängigkeit vom Beugungswinkel
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